
Was machen wir gegen Fachkräfte-
mangel?

Trotz der langen Ausbildung und der Tatsache, dass 
die Auszubildenden wenig bis keine Vergütung er-
halten, gibt es glücklicherweise immer noch vie-
le Bewerber*innen. Verbesserte Bedingungen und 
weniger Arbeitsbelastung, beispielsweise durch 
mehr Personal, machen den Beruf des/der Erzie-
her*in noch attraktiver. Die  Zahl der Ausbildungs-
plätze haben wir bereits um ca 300 Plätze deutlich 
erhöht.  Außerdem haben wir den Quereinstieg und 
die praxisintegrierte Ausbildung (PiA) gestärkt.
Weitere Informationen finden Sie auf meiner Web-
seite www.eka-von-kalben.de.

Und die Kindertagespflege? 

Die sogenannten „Tageseltern“ betreuen die Mehr-
heit der Kinder im Krippenbereich. Somit kommt 
der Kindertagespflege eine wichtige Rolle zu. Vie-
le Eltern entscheiden sich bewusst für dieses eher 
familiäre Modell. Hier arbeiten wir daran, dass der 
Zusammenschluss von Tagespflegepersonen er-
leichtert wird und dass z.B. auch Eingewöhnungs-
phasen finanziert werden.

Weiterführende Informationen:
https://eka-von-kalben.de/meine-themen/kita/
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Wie ist der Zeitplan?

Anfang 2020 soll das neue Gesetz mit Wirkung für 
das KiTa-Jahr 20/21 in Kraft treten. Der Beitrags-
deckel kommt zum 1.8.2020. Zeitgleich wird das 
Krippengeld auslaufen.

Gibt es auch Geld für Investitionen?

In die neue Kostenstruktur sind bereits Gelder 
für Investitionen eingerechnet. Zusätzlich können 
Kommunen ab dem 11.06.2019 Gelder aus dem 
neuen Investitions-Förderpaket für KiTas beantra-
gen (insg. 25 Mio Euro). 

Gute Kita für alle!

Kindertageseinrichtungen (KiTa) sollen Orte der 
Freude, der Akzeptanz und des Lernens sein. Wir 
setzen uns dafür ein, dass alle Kinder die besten 
Startchancen bekommen – egal ob in der KiTa oder 
Kindertagespflege. Wir wollen KiTas mit klaren 
Qualitätsstandards und wir wollen ein einheitli-
ches und transparentes Finanzierungsmodell, wel-
ches Eltern und Kommunen entlastet.

Was bedeutet das konkret? 

Entlastung für Erzieher*innen (70 Mio. €/Jahr): 
• Erhöhung des Personalschlüssels von 1,5 auf 2 	
   Fachkräfte 
• mehr  Zeiten für Vor- und  Nachbereitung
• extra Personalstunden für Vertretungsfälle
• Entlastung der Kita-Leitungen

Entlastung für Eltern (60 Mio. €/Jahr):
• gedeckelte Elternbeiträge ab 01.08.2020:  
   Krippe max. 288 Euro / Elementar: max. 233 	
   Euro. 
• eine faire und einheitliche Sozialstaffel 
• eine landesweite Geschwisterermäßigung (2. 	
   Kind 50%, 3. Kind frei)

Entlastung für Kommunen (50 Mio. €/Jahr):
• 37% Kostenübernahme aller KiTa-Kosten durch 	
   das Land
• das Land beteiligt sich dauerhaft an den Kosten-	
   steigerungen

Aber,  was ist wenn…

… der Beitrag schon jetzt unter dem Deckel liegt?
… die Qualitätsstandards schon jetzt erreicht sind?

Dann können Kommunen die Gelder, die sie trotz-
dem bekommen,  für weitere Verbesserungen ein-
setzen, z. B. für mehr Personal oder weitere Sen-
kungen der Elternbeiträge.

Bedient das Angebot die Nachfrage?

In den letzten Jahren wurden in Schleswig-Hol-
stein ca. 10.000 zusätzliche KiTa-Plätze geschaffen. 
Trotzdem sind in vielen Städten und Dörfern die 
Plätze und auch die Öffnungszeiten nicht ausrei-
chend. Wenn die Kinder dann in die Schule kom-
men, ist das für berufstätige Eltern eine neue Her-
ausforderung. Wir fordern daher vom Bund,weitere 
Mittel, um eine verbindliche Ganztagsbetreuung 
einführen zu können, die dringend notwendig ist.


